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Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?

MuKi-Turnen 
für Kinder ab 3 Jahren mit Elternteil 
Do, 17.15 - 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Anita Gurtner, Tel. 052 213 28 04

Kinderturnen
für Kinder von 5 - 7 Jahren 
Mo, 17.15 - 18.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Doris Zehnder, Tel. 052 233 53 78

Mädchenriege
für Mädchen ab 7 Jahren 
Do, 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Janine Quattländer, Tel. 052 223 06 33

Jugendriege
für Knaben ab 7 Jahren 
Fr, 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Simon Basler, Tel. 052 203 40 40

Aktive
für alle ab 15 Jahren 
Di, 19.20 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Fr, 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Christian Spiess, Tel. 052 534 50 39

Frauenriege
Do, 20.10 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Maxi Quattländer Betscha, Tel. 052 222 68 06

Seniorinnenriege
Do, 19.20 - 20.10 Uhr, Turnhalle Feld 
Trudy Künzler, Tel. 052 213 97 47

Männerriege
Mi, 20.00 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Ueli Trümpi, Tel. 052 232 55 37

Faustballer
Mi, 18.00 - 20.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Safet Murgic, Tel. 052 202 11 84

Seniorenriege
Mi, 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld 
Laura Foianini, Tel. 052 212 62 06

Handball Junioren (U19)
Di, 18.00 - 19.20 Uhr, Turnhalle Feld 
Fr, 20.40 - 22.00 Uhr, Eulachhalle 
Marcel Ceravolo, Tel. 052 262 71 03  
 
Handballriege TVV 1 (3. Liga)
Mi, 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Mattenbach 
Fr, 18.30 - 20.00 Uhr, Turnhalle Rennweg 
Martin Hager, Tel. 052 242 92 30

Handballriege TVV 2
Fr, 20.30 - 22.00 Uhr, Turnhalle Feld 
Erich Brunner, Tel. 052 337 16 82
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Wer trainiert wann wo im TV Veltheim?

Termine Mitte Mai – August 2009

Liebe  
Vereinsmitglieder
 
Immer wieder gerne besuche ich den Familien-
abend des TV Veltheim. Immer wieder gerne 
nehme ich an der GV des TVV teil. Da treffe ich 
auf altbekannte Gesichter, da werden Neuigkei-
ten ausgetauscht, da wird geneckt und gelacht, 
über alte Zeiten geplaudert und erzählt, wie 
es geht.

Ich bin mit dem TV Veltheim aufgewachsen. 
Mit Begeisterung besuchte ich die Jugi bei René 
Kerker. Später habe ich als Hilfsleiter unter René 
Kinder betreut und in der Aktivriege (vorne) 
mitgeturnt. Als Passivmitglied habe ich immer 
noch gern den anderen beim aktiven Sport 
zugeschaut. Selber konnte ich mich als Revi-
sor „austoben“, ich spielte bei verschiedenen 
Theaterstücken mit und arbeitete im OK für ver-
schiedene Anlässe. Das fröhliche Beisammen-
sein habe ich noch jahrelang beim Jassen mit 
Urs Meister und René Kerker weiter gepflegt.

Seit fast 20 Jahren lebe ich in Oberwinterthur, 
meine beiden Töchter turnen in der Maitliriege 
Oberi mit; trotzdem bin ich ein Vältemer und 
bleibe dem TV Veltheim verbunden.

Ich wäre selber wohl nicht auf die Idee gekom-
men, mir den René-Kerker-Preis zu verleihen. 
Aber ich gestehe, ich war gerührt an diesem 
Abend und es ist eine Freude, diesen Preis bei 
mir zu Hause zu haben. Herzlichen Dank.

Ich freue mich schon auf den nächsten Anlass, 
bei dem wir uns wieder begegnen werden.

Euer Reto Eichmann

Titelbilder:

Trainingstag TVV Aktive
Rangturnen Jugi
Kinderturnen
Fachtest Korbball

Mai Do 14.05. Handballriege Riegenversammlung Rest. Äusserer Lindhof
 So 24.05. Jugi/Meitliriege Kant. Jugendsporttag Rennweg, Winterthur
    
Juni Do 04.06. Turnveteranen Zusammenkunft Rest. Bahnhof, Henggart
 Fr 05.06. - So 07.06. Alle Vältemer Dorfet 
 Sa 06.06. Aktive Tannzapfecup  Dussnang
 Sa 13.06./So 14.06. Aktive Regionalturnfest Einzel Pfungen
 Sa 20.06./So 21.06. Aktive/MR/FR Regionalturnfest Verein Pfungen
 Mo 22.06. MR Senioren-Turner-Ausflug 
 Sa 27.06./So 28.06. Aktive Kreisturnfest  Langrickenbach
    
Juli Do 02.07. Turnveteranen Zusammenkunft Rest. Blumenau
 So 05.07. Jugi/Meitliriege Einzeljugitag  Oberwinterthur
 Mo 06.07. KITU Schlussturnen Turnhalle Feld
 Fr 10.07. Aktive Ambienteabend 
 Sa 11.07. - Sa 18.07. Jugi Jugi-Lager  Disentis
 11.07. - 16.08. Alle Sommerferien 
 Mo 13.07. Alle Redaktionsschluss Domino 3/09
    
August Do 06.08. Turnveteranen Zusammenkunft Rest. Schützenhaus
 Sa 15.08./So 16.08. Männer/Faustball Reise  Flüela/Schwarzhorn
 Sa 22.08./So 23.08. FR Wanderung 
 Sa 22.08./So 23.08. Aktive Bergturnfahrt 
 Fr 28.08. Aktive Dreikampfmeisterschaft Deutweg



 

Text:
Sändy Fischer  

Text:
Peter Schmid

GV TV Veltheim
Zu seiner ersten Generalversammlung als Präsident, und der 
131. in der Geschichte des TV Veltheim, konnte Marc Blaser 
Ende März 85 Mitglieder begrüssen.

Dem Antrag, die Ethik Charta von Swiss Olympic in den 
Vereinsstatuten zu verankern, wurde zugestimmt.

Neu in den Hauptvereinsvorstand gewählt wurde Michael 
Lüthy. Er ersetzt, wie bereits vor einem Jahr angekündigt, 
Thomi Fischer als TK-Chef. In der JUKO hat Michael Lüthy  
(links im Bild) sein Amt als Jugendriegenleiter nach neun 
Jahren an Simon Basler (r.) übergeben. Zum Nachfolger 
des zurückgetretenen JUKO-Kassiers Peter Wüthrich wurde 
Eugen Betscha gewählt. Auch bei den Revisoren gab es 
einen Wechsel. Beni Rüegg von der Männerriege tritt die 
Nachfolge von Sandra Sprenger an. Die langjährige Adress-
verwalterin und Etatführerin Hanny Meister hat ihr Amt an 
Bea Altorfer übergeben.

Im weiteren Verlauf der Generalversammlung wurde 
Reto Eichmann für sein vielseitiges Engagement für den 

Turnverein Veltheim mit dem René-Kerker-Preis geehrt. 
Hanspeter Jucker informierte die Anwesenden über die 
Planung eines Anlasses aus dem René-Kerker-Fonds. Die 
Versammlung entschied sich für den Vorschlag „Brunch im 
Blumenland Meier“.

RV Männerriege
Am 10. März 2009 begrüsste Obmann Hans Kölliker 44 
stimmberechtigte Mitglieder sowie den Präsidenten des 
Hauptvereins, Marc Blaser, zur Riegenversammlung im Res-
taurant Schützenhaus.

Aus dem Jahresbericht des Obmanns muss zuerst die gute 
Entwicklung bezüglich Bestand aktiver Turner erwähnt wer-
den. Acht neue Männerturner konnten begrüsst werden. 
Tendenz steigend. Auch bei den Faustballern ist, nach dem 
Einstieg von zwei Männerturnern, die Entwicklung des Spiel-
betriebs positiv.

Die Teilnahme am Kantonalturnfest in Herisau, zusammen 
mit der Frauenriege, war der sportliche und gesellige Höhe-
punkt im vergangenen Jahr. Der durchschnittliche Trainings-
besuch von 18 Turnern war sehr erfreulich. Auch bei den 
Senioren waren die Trainings sehr gut besucht. Weitere 
Aktivitäten im sportlichen und geselligen Bereich wie Faust-
ball-Schnupperlektion, Seniorenwanderung ins Toggenburg, 
Darbietung Abendunterhaltung, Reise der Männerturner 
zum Ritomsee, Boccia, Jassen und Kegeln sowie Pistolen-
schiessen und Waldlauf rundeten die abwechslungsreiche 
Palette ab.

Helferdienste sind wie immer an der Vältemer Dorfet und 
bei den zahlreichen Spielen der Handballer von Pfadi Win-
terthur in grossem Umfang geleistet worden.

Im Vorstand galt es, den Obmann der Faustballer zu erset-
zen. Walter Honegger trat nach vier Jahren zurück. Safet 
Murgic wurde einstimmig zu seinem Nachfolger gewählt. 
Allen anderen Mitgliedern des Vorstandes, sowie dem Ob-
mann, wurde für ein weiteres Jahr, einstimmig, das Vertrau-
en geschenkt.

Kassier Albert Meng vermeldete eine Vermögenszunahme 
von rund 2800 Fr., was von allen Anwesenden sehr positiv 
aufgenommen wurde.

Die Zahl der Mitglieder stieg per Ende 2008 auf 126 an (+5). 
Von Hans Künzler wurde für immer Abschied genommen. 
Die Anwesenden erhoben sich zum Gedenken. Peter Wüth-
rich erhielt für seine 35-jährige Mitgliedschaft ein Präsent. 
elf Turner erhielten eine Auszeichnungen. Sie besuchten 30 
von möglichen 37 Lektionen.

Im Ausblick ist die Teilnahme, zusammen mit der Frauen-
riege, am Regionalturnfest in Pfungen und die hoffentlich 
anhaltende gute Entwicklung bei den Faustballern zu er-
wähnen.

Zum Schluss gab Ruedi Sigg Auskunft über den Gesund-
heitszustand unseres schwer erkrankten Ehrenobmanns Karl 
Schweizer, der zur Zeit in Zihlschlacht in der Rehabilitation 
weilt und leichte Fortschritte macht.

Anmerkung der Redaktion: In der Zwischenzeit wurde Karl von 
Zihlschlacht nach Winterthur in den Konradhof verlegt.
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RV Frauenriege RV TVV Aktive
Zu seiner ersten Riegenversammlung begrüsst Prä-
sident Daniel Ruckstuhl 28 Aktivmitglieder und 
Ehrenmitglied Bea Altorfer. In seinem Jahresbericht 
hebt er die gesellschaftlichen Anlässe hervor, die 
ein wichtiger Bestandteil der Riegenaktivitäten 
sind. Oberturner Christian Spiess lässt die turneri-
schen Highlights nochmals aufleben.

Kassier Daniel Bachmann präsentiert einen Ge-
winn von 5694 Fr.. Die Einnahmenposten Spen-
den, J+S-Beiträge und Erträge aus Anlässen fielen 
wesentlich höher aus als budgetiert.

Das Budget 2009 sieht einen Verlust von 905 Fr. 
vor. Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert.

Im laufenden Jahr startet die Riege gleich an drei 
Grossanlässen: Tannzapfecup Dussnang, Regio-
nalturnfest Pfungen und Kreisturnfest Langricken-
bach. Am Turn-, Spiel- und Stafettentag ist die 
Riege wiederum für den Aufbau der Wettkampf-
anlage zuständig.

Regula Pfister plant einen Auslandaufenthalt und 
gibt ihr Amt als Athletenvertreterin an Melita Lajqi 
ab. Die übrigen Vorstandsmitglieder bleiben im 
Amt. Neuer Räfträger ist Nino Taormina.

Für fleissigen Turnstundenbesuch werden Jonas 
Basler und Nino Taormina mit je 76 Trainings (von 
84), Natalie Swysen mit 74 sowie die beiden Leiter 
Nicolas Pescatore und Christian Spiess geehrt. Die 
Turnstundenstatistik zeigt ein erfreuliches Bild: 
Durchschnittlich standen 18 Turnende in der Halle, 
das sind zwei mehr als im Vorjahr.

Die Riege zählt neu 132 Mitglieder (+ 6). Als Aner-
kennung für seine 35-jährige Mitgliedschaft wird 
Ehrenmitglied Peter Schaub ein Präsent zugestellt.

Am 5. März 2009 begrüsst die Präsidentin Trudy 
Künzler 24 Aktiv-, 13 Passiv- und acht Ehrenmit-
glieder zur alljährlichen Riegenversammlung.

Per Ende Jahr zählt die Frauenriege 82 Mitglieder 
(-4). Leider ging der Mitgliederschwund auch im 
vergangenen Jahr weiter. Es wird weiterhin zu ak-
tiver Mund-zu-Mund-Werbung aufgerufen.

Trudy verliest ihren kurzweiligen und ausführlichen 
Jahresbericht und bedankt sich bei allen Mitglie-
dern für die geleistete Arbeit, Spenden etc. Trudy’s 
letzter Bericht wird mit grossem Applaus verdankt.

Auch auf sportlicher und geselliger Ebene war 
dieses Jahr wieder viel los. Einerseits die Teilnah-
men am Kantonalturnfest in Herisau zusammen 
mit der Männerriege sowie am Frauensporttag in 
Marthalen. Anderseits die Linedance-Darbietung 
an der Abendunterhaltung, der Zmorgebummel, 
die Jubiläumsreise “75 Jahre Frauenriege“ ins  
Emmental, die Wanderung nach Melchsee-Frutt, 
die Besichtigung der Thurella in Egnach sowie der 
allseits beliebte Schlussabend. Auch an der Dorfet 
waren die Frauen wieder tatkräftig mit von der 
Partie.

Die Stimmberechtigten folgen dem Antrag der 
Revi soren und erteilen der Kassierin Nicole Roost 
für die sauber und korrekt geführte Kasse Entlas-
tung.

Auch im laufenden Jahr sind wieder diverse Akti-
vitäten geplant. Gemeinsam mit der Männerriege 
nimmt die Frauenriege am regionalen Turnfest in 
Pfungen teil. Für diesen Anlass stellt die Leiterin 
Maxi Quattländer Betscha den Antrag, den teil-
nehmenden Frauen einen Betrag von 40 Fr. an die 
Festkarte zu bezahlen. Der Antrag wird einstim-
mig angenommen. Das Beitragsregelement wird 
unver ändert angenommen.

Im Vorstand der Frauenriege gibt es dieses Jahr 
eine Veränderung. Die bisherige Präsidentin Trudy 
Künzler (links im Bild) übergibt das Amt an ihre 
Nachfolgerin Therese Burren (r.). Der übrige Vor-
stand bleibt unverändert.



 
             

                            

                  

             






  





           

             

 

 

Jugendsporttag
Der TV Pflanzschule ist einer der Organisatoren des diesjäh-
rigen Jugendsporttages, welcher am 23./24. Mai stattfindet.

Die Wettkämpfe finden für die Mädchen- und Jugendriege 
Veltheim am Sonntag, 24. Mai 2009 auf der Sportanlage 
Rennweg, also fast vor der Haustüre, statt.

Ab 08.15 Uhr beginnen für die Mädchen und Knaben die  
Einzelwettkämpfe.

Am späteren Nachmittag starten bei den Stafettenläufen die 
Jungs auf Bahn 3, Serien 1 - 4 und die Mädchen auf Bahn 
9, Serien 1 - 5.

Der detaillierte Zeitplan kann unter www.ztv.ch (News/Info; 
Breitensport; Jugend; Jugendsporttag; TV Pflanzschule) ab-
gerufen werden.

Turnerinnen und Turner sowie die Leiterteams freuen sich 
auf zahlreiche Fans.

TVV an der Dorfet
An der 13. Veltheimer Dorfet, welche vom 5. bis 7. Juni 
stattfindet, wird auch der Turnverein Veltheim mit seinen 
Riegen wieder vertreten sein.

Unter dem neuen OK, welches aus Stephan Roost, Bri-
gitte Ochsner, Albert Meng und Ruedi Sigg besteht, wird 
alt Bewährtes mit Neuem gemischt. So werden weiterhin 
Raclette mit neuen Kartoffeln, Riesenservelats und Spezial-
Kräuterbratwürste angeboten. Neu wird das Mineralwas-
sersortiment erweitert und der Offenausschank eingeführt.

Für gute Stimmung sorgt am Freitag- und Samstagabend so-
wie am Sonntag ab 15 Uhr die Partyband ANACONDAS. 
Auch die Appenzeller-Kappelle ENZIAN ist wieder mit von 
der Partie. Sie spielt am Sonntag von 11 - 14 Uhr anlässlich 
des Frühschoppens.

Traditionsgemäss findet am Sonntagmorgen um 10.30 Uhr 
der Apéro für Ehrenmitglieder, Sponsoren und Inserenten 
statt.

Alle Helferinnen und Helfer sowie das OK freuen sich auf 
drei erlebnisreiche Tage mit hoffentlich vielen Festbesuchern.

Tannzapfecup Dussnang
Für die Turnerinnen und Turner der Riege TV Veltheim 
Aktive steht am Samstag, 6. Juni 2009 der erste Geräte-
wettkampf der Saison auf dem Programm. Sie starten am 
Tannzapfecup in Dussnang um 12.45 Uhr mit ihrer Gerä-
tekombination. Um 16.15 Uhr beginnt die Finalrunde. Die 
Turnfamilie drückt alle Daumen, dass die Aktiven dann mit 
von der Partie sind.

Regionalturnfest Pfungen
Einzel

Am Wochenende 13./14. Juni 2009 sind 20 Turnerinnen 
und Turner der Riege TV Veltheim Aktive an Einzelwett-
kämpfen im Einsatz.

Samstag, 13. Juni

07.30 - 12.00 Uhr Turnwettkampf, 4 Athleten 
07.30 - 18.30 Uhr LA 6-Kampf, 5 Athleten 
08.00 - 18.00 Uhr Sie und Er, 2 Paare

Sonntag, 14. Juni

10.30 - 12.00 Uhr STV Gerätewettkampf, 2 Athletinnen 
07.30 - 17.00 Uhr LA 6/5-Kampf, 5 Athleten

Alle Wettkämpferinnen und Wettkämpfer freuen sich über 
einen Grossaufmarsch von Fans.

Verein

Die Riege TV Veltheim Aktive ist am Vereinswochenende 
am Samstag, 20. Juni im Einsatz. Sie startet wie folgt:

09.20 Uhr Hochsprung 
  Gerätekombination

10.50 Uhr Weitsprung 
  Kugelstossen

12.50 Uhr Wurfkörper 
  Schleuderball 
  Speer



15 % Prämien sparen
Crash Recorder. Der ideale Zusatz für junge Leute 
zu den Autoversicherungen der AXA Winterthur. 
Die Motorfahrzeugversicherung mit eingebauter 
Rechtssicherheit. Gerne beraten wir Sie.

AXA Winterthur, Generalagentur Jürg Bleiker
Stadlerstrasse 11, 8404 Winterthur
Telefon 052 244 43 00, jürg.bleiker@axa-winterthur.ch

Die Nr. 1
unter den Motor-
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186x65_crashrecorder_cmyk_d_blei1   1 15.1.2009   8:52:44 Uhr

VO
RS

CH
AU

Traditionellerweise starten die Turnerinnen und 
Turner der Männer- und Frauenriege gemein-
sam an einem Turnfest.

16 Männer und 12 Frauen sind am Sonntag,  
21. Juni in Pfungen wie folgt am Start:

08.50 Uhr Fachtest Allround

10.40 Uhr Schleuderball

10.45 Uhr Fit & Fun, Ballprellen und 
  Korbball

11.55 Uhr Kugelstossen 
  Fit & Fun, Rugby-Lauf und  
  Unihockey-Slalom

12.50 Uhr Wurfkörper

13.00 Uhr Fit & Fun, Wurf mit Ring und 
  Tennisballwurf

Alle aktiven Turnerinnen und Turner freuen sich 
über zahlreiche Schlachtenbummler.

Weitere Infos unter www.rtf09.tvpfungen.ch

Kreisturnfest 
Langrickenbach TG
Am Wochenende vom 26. bis 28. Juni findet in 
Langrickenbach TG ein Kreisturnfest statt. Als Ab-
schluss ihrer Turnfestsaison werden die TV Velt-
heim Aktiven daran teilnehmen. Sie starten am 
Samstag, 27. Juni.

10.20 Uhr Pendelstafette 
  Wurfkörper

11.10 Uhr Weitsprung

11.30 Uhr Kugelstossen

12.30 Uhr Hochsprung 
  Schleuderball

Weitere Infos unter www.turnfest09.ch

Jugend-Einzelturntag
Turnerinnen und Turner der Mädchen- und Ju-
gendriegen starten am 5. Juli 2009 am Jugend-
Einzelturntag in Oberwinterthur. Leider war bis 
zum Redaktionsschluss noch nicht bekannt, wann 
die beiden Riegen im Einsatz stehen.

Auch beim zweiten Wettkampf auf Winterthurer 
Stadtgebiet, freuen sich die Kinder und Leiter über 
zahlreiche Zuschauer aus der Turnfamilie.

Infos zu diesem Anlass sind zum gegebenen Zeit-
punkt unter www.tv-oberwinterthur.ch zu finden.

Ausflug ins Blumenparadies
An der Generalversammlung des Turnvereins 
wurde beschlossen, dass uns unser nächster 
René-Kerker-Fonds-Ausflug in die Gewächs-
häuser des Blumenlandes Meier führen wird.

Der Anlass, in Form eines Brunches, findet am 
Sonntag, 27. September 2009, in Bisikon 
(Gemeinde Effretikon) statt.

Die Anreise erfolgt in Gruppen auf verschiedene 
Arten. Vor Ort werden, nebst einem reichhalti-
gen Frühstücksbuffet, diverse Attraktionen für 
Jung und Alt geboten. Es hat bestimmt für alle 
etwas dabei.

Für die Mitglieder des Turnvereins Veltheim ist 
der Anlass, bis auf allfällige alkoholhaltige Ge-
tränke, gratis. Angehörige und Familienmit-
glieder sind herzlich eingeladen, gegen einen 
Unkostenbeitrag, an diesem Fest teilzunehmen. 
Den Nichtmitgliedern steht es frei, bis Ende Juni 
eine Mitgliedschaft, passiv oder aktiv, zu lösen. 
Dann ist auch für sie dieser Anlass gratis.

Weitere detaillierte Informationen werden An-
fang Juni allen Mitgliedern zugestellt.

Reserviert euch aber schon heute das Datum. 
Es lohnt sich.

Für das OK: Sändy Fischer



Was ich zu 
sagen hätte...

„Passive“ Gedanken
Untätig, nicht zielstrebig, teilnahmslos, still, duldend – das 
sagt der Duden zur Bedeutung des Wortes „passiv“.

Unser Verein setzt sich aus verschiedenen Menschen und 
etlichen Mitgliederkategorien zusammen. Eine umfasst die 
Passiven. Passiv, auf den Turnverein bezogen, bedeutet, 
sich nicht aktiv am sportlichen Geschehen in der Turnhalle 
betätigend. Oberflächlich betrachtet mag das sicherlich 
ein Merkmal aller Passivmitglieder sein, und auf den einen 
oder die andere mögen auch einzelne Duden-Definitionen 
zutreffen. Beim genaueren Hinsehen ist jedoch festzustellen: 
Das Passivmitglied gibt es nicht. So wie eine Aktiv-Turnerin 
ihre Disziplinenvorlieben hat, den Hochsprung dem Reck 
vorzieht, unterscheiden sich die Passiven im Engagement für 
den Verein und in ihrem Interesse daran. Während viele ihre 
Verbundenheit ausschliesslich durch ihren finanziellen Bei-
trag zum Ausdruck bringen, unterstützen andere den Verein 
überdies als Helfer da und dort. Weitere Passive haben eine 
Funktion inne in einem Vorstand, einer Kommission, einem 
Komitee oder stehen gar als Leitende in der Halle. Fazit: 
Ohne passiv kein aktiv. 

Als ein interessiertes aktives Passivmitglied schätze ich es 
sehr zu erfahren, was sich in unserem Verein tut – auf der 
Bühne, aber auch hinter den Kulissen; teilhaben zu dürfen 
auf vielfältige Weise. Die Geschicke unseres Turnvereins 
liegen mir am Herzen. Danke denjenigen, die sich bewusst 
machen, dass sich auch ausserhalb der Turnhallen ein (pas-
sives) Netz spannt, das den Verein nicht unwesentlich mit 
trägt und das es zu beachten und wertschätzen gilt. 

Immer wieder gibt es Ämtli zu besetzen und sind helfende 
Hände gesucht im Verein. Wer weiss, möglicherweise gibt 
es noch unentdeckte Passive, die ihren aktiven Beistand 
anbieten möchten? Entdecken wir sie und lassen sie auf 
eine andere Art teilhaben!

afi - Alessandra Fischer-Foianini
Aktives Passivmitglied 
Ehrenmitglied



Hier könnte Ihr 
Inserat stehen.

Herzlichen Dank all unseren 
Inserenten, Spendern und 

Gönnern!

OK Dorfet-Festwirtschaft  TVV

Chef/Stv. Küche/Raclette 
und Helfer gesucht

Für die Veltheimer Dorfet, die vom 5. bis 7. Juni 2009 
stattfindet, werden noch Helferinnen und Helfer gesucht.

Turnerinnen und Turner, aktive oder passive, die bereit 
sind einen Einsatz von mindestens vier Stunden zu leis-
ten, melden sich bitte umgehend bei Brigitte Ochsner, 
052 212 29 66.

***

Ebenfalls für die Dorfet werden dringend Personen ge-
sucht, welche ab Dorfet 2010 in der Festwirtschaft des 
TV Veltheim als Chef oder Stv.-Chef für Raclette oder 
Küche Verantwortung übernehmen und mitarbeiten.

Aufgaben:

Teilnahme an OK-Sitzungen (nur Chef), verantwortlich für 
reibungslosen Ablauf und Betrieb in der Küche (Beilagen 
Raclette bereit stellen, Abwaschen,…) bzw. an den Raclette-
Stationen, Instruktion der Helferinnen und Helfer, Koordina-
tion der Schichtwechsel.

Unsere Festwirtschaft ist an der Dorfet während rund 30 
Stunden geöffnet. Während dieser Zeit braucht es immer je 
eine verantwortliche Person für Küche und Raclette. Um die 
Präsenzzeit der einzelnen Personen im Rahmen zu halten, 
wäre es wünschenswert für beide Funktionen je einen Chef 
und zwei Stellvertreter zu haben. Interessierte (Aktive oder 
Passive) können an der kommenden Dorfet „schnuppern“ 
und Erfahrungen sammeln.

Bitte meldet euch bei Albert Meng, 052 337 03 45 Tel.P  
oder albert.meng@bluewin.ch.

Besten Dank für eure Mithilfe.

Mädchenriege

Dringend gesucht: 
Hilfsleiter!

Die Mädchenriege freut sich über den stetigen Zuwachs an 
turnenden Mädchen. Mittlerweilen turnen am Donnerstag-
abend von 18.00 - 19.20 Uhr rund 70 Mädchen. Um einen 
sicheren Trainingsbetrieb aufrechterhalten zu können, und 
weiterhin offen zu sein für neue Mitglieder, werden ganz 
dringend Hilfsleiterinnen oder -leiter gesucht. Es sind auch 
Personen gefragt, die bereit sind einzuspringen, wenn ein 
fixer Leiter verhindert ist.

Turnerinnen oder Turner, mit oder ohne Leiterausbildung, 
aber auch Eltern, die bereit sind, sich in die Leitertätigkeit 
einzuarbeiten, sind herzlich willkommen. Die Mädchen 
und das Leiterteam sind für jede helfende Hand dankbar.

Interessenten melden sich bitte bei: Janine Quattländer, 
079 373 62 61 oder janine.quattlaender@gmx.ch.



Info-Brief der Handballriege






Information der Handballriege zur kommenden Saison: was läuft mit Yellow   Winterthur, im April 2009 
Liebe Vereinsmitglieder 
Seit einigen Jahren nimmt die Anzahl der aktiven Handballer stetig ab. Vor drei Jahren konnten wir mit einiger Mühe die 
Meisterschaft in der 3. Liga zu Ende spielen. Durch einige Rücktritte bedingt war rasch klar, dass es nur mit einer 
Spielgemeinschaft (SG) weiter gehen konnte. Bei Athletic 57 stiessen wir auf einen Verein mit ähnlichen Problemen. Wir 
gründeten eine SG im Mai 2007. Anfangs waren elf Spieler von Veltheim dabei, heute sind es noch deren fünf. Davon sind 
drei Spieler über 40 Jahre alt. Eine Trendwende ist nicht in Sicht. 
Die Juniorenmannschaft von Armin und Ceri hatte während den letzten Jahren knapp genügend Spieler. Als Verein ohne 
Aktivmannschaft gibt es kein Anrecht auf eine Grossraumhalle. Yellow ‚schenkte‘ uns vor Jahren die Einheit in der 
Steinacherhalle, doch damit war es Ende letzter Saison vorbei. Mit Glück konnte die Eulachhalle gemietet werden. 
Das grundlegende Problem besteht darin, dass mittel- und langfristig kein Nachwuchs vorhanden ist. Aus diesem Grund 
sind die Vereine Artus, Athletic 57, Veltheim und Yellow zusammengesessen. Yellow will im Junioren- und Aktivbereich die 
Breite fördern: das Ziel ist mindestens eine Mannschaft pro Liga (bis 1./2. Liga) / Kategorie. Im Juniorenbereich werden ab 
sofort unter der Führung von Sandro Bou die Junioren aufgebaut (egal, ob andere Vereine/Mannschaften mitmachen). Im 
Wesentlichen wird das Schüeli ausgebaut und attraktiver gestaltet, z.B. durch das Mitwirken von Spielern der 1. Mannschaft. 
Ein anschliessendes wöchentliches Schnuppertraining ist die Vorstufe zum aktiven Mitspielen in einer U13 oder U15 
Mannschaft. 
Durch die Konzentration der Kräfte sollte es möglich sein, mittel- und längerfristig Junioren ab Stufe U13 bei Yellow zu 
haben. 
Im November 2008 wurde von den Vorständen dieser Vereine beschlossen, sämtliche aktiven Handballer und Junioren 
mitsamt den Mannschaften bei Yellow zu integrieren. Das abschliessende Wort hatten jedoch die Mannschaften. 
Eine Befragung der Mannschaften ergab folgendes Resultat: 

• Die SG Athletic 57/TV Veltheim wechselt geschlossen zu Yellow. Insbesondere die Jungen (von Athletic 57) sehen 
mehr Perspektiven bei Yellow. Da es einige ältere Spieler gibt, die nicht zu Yellow wechseln wollen, wird es ab 
nächster Saison eine SG Athletic/Yellow geben. Die Mannschaft als solche bleibt unverändert. Der Name TV Veltheim 
verschwindet. 

• Die Junioren von Veltheim wechseln geschlossen zu Yellow: jeder Junior wird Mitglied von Yellow und tritt aus dem TV 
Veltheim aus, die Mannschaft wird als U19 bei Yellow gemeldet. Die Mannschaft als solche bleibt unverändert. 

• Die 4. Liga Mannschaft von Athletic 57 bleibt bei Athletic 57 
• Die beiden Mannschaften von Artus (3. und 4. Liga) bleiben bei Artus 

Aus Sicht der Junioren gibt es einige Vorteile: 
• Training in Grossraumhalle wieder möglich, Zusage von Yellow vorhanden 
• Zukünftige Möglichkeit für ein zweites Training in einer Grossraumhalle mit einer anderen Mannschaft 
• Leistungsspektrum bei den Aktiven von der 4. - 2. Liga (oder höher) 
• Jeder Junior kann bereits jetzt in einer anderen Mannschaft von Yellow mittrainieren und mitspielen (falls das nicht zu 

Lasten der Juniorenmannschaft geht).  
• Es gibt mehr Möglichkeiten für die Saison 2010/11:  

 die ganze Mannschaft spielt U21 Inter 
 die ganze Mannschaft geht zu den Aktiven (4. Liga) 
 ein Teil wechselt zu einer Yellow Mannschaft, der Rest spielt noch U19 
 Falls nicht mehr genügend Spieler für eine Mannschaft sind: Integration in eine oder mehrere Yellow 

Mannschaften 
Das gegenseitige Kennenlernen braucht Zeit. Diese Zeit haben wir noch. Darum machen wir den Schritt jetzt. Es werden 
zwei gesunde Mannschaften bei Yellow integriert. Durch gegenseitiges Kennenlernen steigen die Chancen, dass später ein 
Austausch stattfinden kann. Eine Garantie dafür gibt es nicht. Doch wenn wir warten, bis wir nicht mehr genügend Spieler 
haben, ist es zu spät. 
Die kommende Saison 2009/10 wird zeigen, ob die Erwartungen erfüllt werden. Falls dies nicht der Fall sein wird, gibt es die 
Möglichkeit, zum alten Zustand zurückzukehren: die Junioren sind wieder bei Veltheim und die Aktiven spielen in einer SG 
mit Athletic. 
Die Handballriege des TV Veltheim bleibt weiterhin bestehen, hat aber keine aktiven Handballer mehr. Als stilles Mitglied 
beim HRV Ost ist gewährleistet, dass wir immer noch Mitglied in einem Verband sind. Eine allfällige teure Mitgliedschaft 
beim STV steht nicht zur Diskussion. Die Revision der Statuten ist auf die RV im Jahr 2010 geplant. Bis dann wissen wir, ob 
dieser Schritt richtig war. 
Ich bin überzeugt, mit diesem einschneidenden Schritt das Richtige für den Handballsport in Winterthur zu machen. 
Zum Abschluss ein Zitat von Georg Christoph Lichtenberg (1742-1799), dt. Aphoristiker u. Physiker: 
„Es ist nicht gesagt, daß es besser wird, wenn es anders wird. Wenn es aber besser werden soll, muß es anders werden.“ 

Der Präsident: 
Martin Hager 
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Hauptverein
Adressverwaltung

Seit der GV ist Bea Altorfer für die Mitglieder- und 
Adressverwaltung im TV Veltheim zuständig. Ab 
sofort müssen somit Adress- und Namensände-
rungen an sie gemeldet werden. Folgende Mög-
lichkeiten stehen zur Verfügung:

•	Formular „Adressänderungen“ auf der 
Homepage des TV Veltheim  
www.tvveltheim.ch

•	per Mail an tvv@hispeed.ch

•	per Post an Bea Altorfer, Weststrasse 33, 
8400 Winterthur

•	oder telefonisch unter 052 222 48 88.

Versand DOMINO

Bitte meldet Adressänderungen immer sofort. Nur 
so kann das DOMINO zugestellt werden. An den 
TVV retournierte Vereinsblätter werden nicht nach-
gesandt!

Wohnen mehrere TVV-Mitglieder im selben Haus-
halt, wird in der Regel nur ein Vereinsblatt zuge-
stellt. Bei Umzug oder Austritt einer dieser Perso-
nen, bitten wir euch die Adressverwalterin darauf 
aufmerksam zu machen, dass das Vereinsheft an 
ein anderes, beziehungsweise zusätzliches Mit-
glied versandt werden muss. Auf Wunsch können 
pro Haushalt auch mehrere DOMINOs zugestellt 
werden.

Aus Sporttag wird Sportplausch

Unter dem Vorsitz von Sandra Lüthy laufen die 
Vorbereitungen für die Neuauflage des Velt-
heimer Sporttages. Schwingen, Schnelllauf und 
Hindernislauf sowie die begehrten Medaillen, ge-
hören der Vergangenheit an.

Am Sonntag, 13. September 2009, findet der 
Vältemer Sportplausch auf der Schulanlage Feld 
statt. Der Anlass ist für Familien und Sportbe-
geisterte jeden Alters.

Gestartet wird in Teams zu drei, vier oder fünf Per-
sonen. Vorgesehen sind drei Alterskategorien:

•	 Familien (min. eine erwachsene Person)

•	 Junioren (10 - 16 Jahre)

•	 Erwachsene (ab 16 Jahre)

Die Sieger erhalten Naturalgaben. 

Eine Festwirtschaft sorgt für das leibliche Wohl.

Genauere Infos folgen im DOMINO 3/2009.  
Reserviert euch das Datum!

JUKO
Seit der Generalversammlung Ende März 2009 
steuert Simon Basler das Schiff der Jugendriege. 
Nach neun Jahren als Hauptleiter hat Michael 
Lüthy dieses Amt seinem Nachfolger übergeben. 
Simon Basler ist ausgebildeter J+S-Leiter und star-
tete seine turnerische Laufbahn als kleiner Junge 
in der Jugi Veltheim. Seit vier Jahren ist er als Jugi-
Hilfsleiter tätig und kennt somit die Riege bestens. 
Wir wünschen Simi einen guten Start und viel 
Freude und Erfüllung bei seiner neuen Aufgabe. 
Die Feuertaufe hat er bereits bestanden. Anfang 
April meisterte er, zusammen mit der Mädchenrie-
ge, die Durchführung des Rangturnens. 88 Mäd-
chen und Knaben nahmen daran teil.

Am 24. Mai starten Mädchen- und Jugendriege 
am Jugendsporttag auf der Sportanlage Rennweg 
in Winterthur. 

Die Jahresbeiträge von KITU, Mädchen- und Ju-
gendriege wurden von 50 Fr. auf 60 Fr. erhöht, 
da wir die Fixkosten, wie Verbandsabgaben und 
Startgelder, nicht mehr decken konnten.

Das VERSA-Merkblatt an die Eltern, der in unserem 
Verein turnenden Kinder und Jugendlichen, wird 
zusammen mit der Rechnung für den Jahresbei-
trag verschickt. 

 

Handball
Die Handballsaison ist zu Ende. Die U19 Junioren 
haben die Platzierungsrunde, dank dem besseren 
Torverhältnis, auf dem hervorragenden ersten Platz 
abgeschlossen. Eine tolle Leistung. Der Saisonab-
schluss fand über Ostern statt: ein internationales 
Juniorenturnier in Pilsen.

Die Spielgemeinschaft mit Athletic 57 hat die 
Meisterschaft auf dem guten vierten Rang abge-
schlossen. Im Gegensatz zur letzten Saison war 
der Liga-Erhalt bereits einige Runden vor Schluss 
klar. Die Mannschaft hat ein paar sehr gute Spiele 
gezeigt. Das Potential ist vorhanden.

Momentan wird im Training Fussball gespielt. Das 
ist willkommene Abwechslung und hervorragen-
des Konditionstraining. Einige sind nach dem Fuss-
balltraining müder als nach dem Handballtraining.

Die Spielgemeinschaft hat sich für den Grossfeld-
cup angemeldet. Auf dem Fussballfeld wird Hand-
ball gespielt, wie zu früheren Zeiten.



AMAG Winterthur
Porsche Zentrum

Steigstrasse 3
8406 Winterthur
052 208 33 33

AMAG Winterthur
Skoda Center

Zürcherstrasse 240
8406 Winterthur
052 208 31 31

Erleben Sie bei uns das gesamte Programm von

AMAG Winterthur
VW/Audi

Zürcherstrasse 312
8406 Winterthur
052 208 32 32

AMAG Winterthur
Seat Center

Weiachstrasse 90
8413 Neftenbach

052 315 16 00

sowie eine grosse Auswahl an gepflegten Occasionen

AMAG Winterthur
Occasions Center

Zürcherstrasse 242
8406 Winterthur
052 208 31 00
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Andrea Güntensperger

LA-Hallenwettkampf
TVV Aktive

Am 7. März um 10.30 Uhr trafen wir uns am Winterthurer 
Bahnhof, um gemeinsam zur Turnhalle Eselriet in Effretikon 
zu fahren. Mehr oder weniger motiviert und fit machten wir 
uns auf den Weg. Niemand konnte zu diesem Zeitpunkt 
ahnen, dass dies einer der erfolgreichsten Wettkämpfe der 
Aktivriege werden würde.

In den Hallen angekommen, ging es schon bald ans Aufwär-
men. Zuerst waren die Frauen mit Hochsprung dran, dann 
kamen die Männer mit Kugelstossen. Im Laufe des Tages 
absolvierten wir noch die Disziplinen 30 m-Lauf, Dreihupf 
und zum Schluss die Pendelstafette. Es lief den meisten 
sehr gut, einige konnten sogar persönliche Bestleistungen 
erzielen. Nur in der Disziplin Pendelstafette hatten wir, vor 

allem bei der Stabübergabe, unsere Probleme. Um 18.30 
Uhr war der Wettkampf zu Ende. 

Nach dem Duschen begaben wir uns ins Festzelt, wo wir uns 
auf die Rangverkündigung freuten. Das Ergebnis übertraf 
bei weitem unsere Erwartungen. Immer wieder wurde der 
TV Veltheim aufgerufen, und wir sorgten mit Jubel und Ap-
plaus für Stimmung im Zelt. Die Männer schafften es in den 
Disziplinen Kugelstossen, Hochsprung und Dreihupf jeweils 
auf den ersten und im 30 m-Lauf auf den zweiten Platz. 
Die Frauen erreichten beim Kugelstossen und Hochsprung 
jeweils den zweiten und im Dreihupf den dritten Platz. Mit 
dem achten Platz im 30 m-Lauf reichte es für eine weitere 
Auszeichnung. 

Belohnt wurden wir wie jedes Jahr mit Brot, Fleisch und 
Käse. Schwer bepackt und laut singend machten wir uns 
auf den Weg zurück nach Winterthur. Unser Ziel war das 
Restaurant Friedtal, wo wir die Preise verspeisten und den 
erfolgreichen Tag feierten.
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Janine Quattländer/Giacomo Pescatore

Mädchen- und Jugendriege

88 Kinder am Rangturnen
Wieder einmal starteten wir die Turnsaison mit unserem 
internen Wettkampf, dem Rangturnen. Um 13.10 Uhr fiel 
der Startschuss. Alle Kinder waren mit Freude dabei und 
zeigten ihre einstudierten Übungen am Barren, Reck, Mi-
nitramp und Boden. Doch nicht nur die Geräte forderten 
vollen Leistungseinsatz, auch bei den Leichathletik- und 
Fitnessdisziplinen wurde gekämpft. Der Nachmittag neigte 
sich dem Ende zu und alle freuten sich auf den Hinder-
nisparcours. In der Turnhalle herrschte eine gigantische 
Stimmung. Kein Wunder bei über 80 Kindern und vielen 
interessierten Zuschauern. Obwohl das ganze Leiterteam für 
einen reibungslosen und flüssigen Ablauf sorgte, dauerte es 
über eine Stunde, bis alle den Parcours gemeistert hatten.

Vor der mit Spannung erwarteten Rangverkündigung be-
kam jedes Kind ein Brötli mit Schoggistängeli als wohlver-
dienten Zvieri.

Die Kinder mussten ihre Neugierde weiter zügeln. Denn 
zuerst wurde der ehemalige Hauptleiter der Jugi, Michael 
Lüthy, gebührend verabschiedet. Als Dank für die Arbeit in 
den letzten neun Jahren wurde ihm ein Gutschein für eine 
Flugstunde in Theorie und Praxis überreicht. Nachdem die 
fleissigsten Turnerinnen und Turner ausgezeichnet waren, 
folgte endlich die Rangverkündigung. Eine kleine Überra-

schung gab es bei der Mädchenriege. Als Pendant zum 
Jugistein konnte die Siegerin der Kat. A erstmals einen 
Wanderpreis in Form einer kupfernen Bodenturnerin ent-
gegen nehmen.

Auszug aus der Rangliste:

Kat. A
Mädchen: 1. Petra Ramusch, Jg. 93, 2. Leonita Tolaj, 
Jg. 94, 3. Miriam Egli, Jg. 95.

Knaben: 1. Manuel Mehr, Jg. 93, 2. Tobias Schoch, Jg. 93, 
3. David Rebsamen, Jg. 93.

Kat. B
Mädchen: 1. Giovanna Dimasi, Jg. 97, 2. Corina Ochsner, 
Jg. 97, 3. Olivia Groth, Jg. 97.

Knaben: 1. Nino Pedergnana, Jg. 96, 2. Noah Went, 
Jg. 96, 3. Gian Bundi, Jg. 96.

Kat. C
Mädchen: 1. Esther Dällenbach, Jg. 99, 2. Seline Denzler, 
Jg. 99, 3. Monique Zellweger, Jg. 99.

Knaben: 1. Gabriel Ullmann, Jg. 99, 2. Yves Kesselbacher, 
Jg. 00, 3. Cédric Napierala, Jg. 00.
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Bernhard «Beni» Rüegg

Männerr iege

Bocciaplausch –  
Pallino und farbige Kugeln

Frauen- und Männerr iege

Bis zum nächsten Sommer schlummern in so manchem 
Keller acht gleich grosse farbige Kugeln friedlich vor sich 
hin. Boccia nennt sich das Spiel, welches wir, bei schönem 
Wetter, im Freien mit diesen Kugeln betreiben.

Die Regeln sind landauf landab bekannt und so schwierig 
kann Boccia spielen nicht sein. Weit gefehlt! Anlässlich 
des Boccia- und Spaghettiplausches der Männerriege wur-
den die zahlreich aufmarschierten Männerriegler und ihre 
Partnerinnen rasch eines Besseren belehrt. Nach einer kur-
zen Einführung in die «echten» Regeln des Bocciaspielens 
staunte ich nicht schlecht. Die „normalen“ Bocciakugeln 
sind um einiges grösser als diejenigen, welche in meinem 
Keller angestaubt herum liegen. Der holperige Rasen oder 
Kiesplatz unterscheidet sich um Welten vom Belag einer 
Bahn im Bocciodromo. Vermutlich könnten wir auch Billard 
darauf spielen.

Eifrig warfen und rollten wir Kugel um Kugel über die Bahn. 
Der orangefarbene Pallino rollt über die rote Linie und bleibt 
regungslos liegen. Eine weisse Kugel rollt herbei und bleibt 
mit einem halben Meter Abstand zum Pallino liegen. Eine 
farbige Kugel nähert sich dem Pallino und bleibt weit ab 
vom Geschehen ruhig liegen.

Vom Werfer ist je nachdem, ein leises oder lautes „Ja“ oder 
möglicherweise sogar ein leiser Fluch zu vernehmen. Eine 
andere Stimme meldet: Die Weisse liegt immer noch näher. 
Die Farbigen sind nach wie vor an der Reihe. Also los! Der 
nächste Werfer ist an der Reihe. Die nächste Kugel rollt 
heran. Ihre Fahrt endet wiederum irgendwo weit ab der 
weissen Kugel und noch weiter entfernt vom Pallino. Die 
Werfer der farbigen Kugeln sind immer noch an der Reihe. 
Es steht 8 zu 1. Wenn eine Mannschaft 12 Punkte erreicht 
hat, ist die Partie zu Ende. Sie haben noch zwei Kugeln um 
besser zu sein als die „Weissen“ und die „Weissen“ haben 
anschliessend noch sechs Würfe frei.

Zwei Stunden lang folgte Wurf auf Wurf. Bei mancher Si-
tuation war aus der Ferne gar nicht eindeutig zu erkennen, 
welche Farbe näher am Pallino liegt. Mit dem Rollmeter 
musste auf den Zentimeter genau ausgemessen werden, 
welche Kugel näher lag.

Nach dem Spiel liessen wir es uns bei einer grossen Portion 
Spaghetti oder einer Pizza und einem Gläschen Wein gut 
gehen. Und wenn Turner an einem Tisch sitzen, gibt es 
immer etwas zu tratschen, zu schwatzen und viel zu lachen.

Aber wie es so ist, die Zeit verstrich viel zu schnell. Gut 
gelaunt, und mit dem festen Willen das nächste Mal noch 
präziser zu rollen oder zu werfen, nahmen wir den Heim-
weg unter unsere Füsse. Vielleicht fühlte sich der eine oder 
andere sogar wie ein kleiner Italiener. In Sachen Lautstärke 
konnten wir an diesem Abend sicher mit unseren südlichen 
Nachbarn mithalten. Für einen Sieg auf der Piazza Grande 
wird es den Männerieglern sicher nicht reichen. Aber ein 
Sieg in der warmen Sonne gegen die Kinder oder Enkel 
liegt sicher drin.



Das Nähmaschinen-
Fachgeschäft in Ihrer Nähe

E lna-P faff Nähcenter
Felds tras s e 30
8400 Winterthur

Tel. 052 222 21 31
e-mail alex.chris ten@ pfaff-winti.ch

Reparaturen aller Marken
Maschinen Zubehör

Mercerie

www.uhrentacchi.ch

Seit über 50 Jahren

Fenster in Holz-, Holz-Metall u. Kunststoff, Einbruchschutz,
Türen, Innenausbau, Reparaturservice, Insektenschutz, 

Kücheneinrichtungen, Badmöbel
Beratung, Planung, Bauleitung

ITA Schreinerei und Innenausbau GmbH

Wiesenstr. 1, 8400 Winterthur, Telefon 052 222 97 65, Fax 052 222 27 28

www.ita-gmbh.ch

Schreinerei
Fensterbau
Küchenbau
Innenausbau GmbH
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Maxi Quattländer Betscha

Frauen- und Männerr iege

Fachtest Korbball 
schnuppern

Mitte Januar durften Vertreterinnen und Vertreter der  Frau-
en- und Männerriegen an einer Schnupperlektion Fachtest 
Korbball teilnehmen.

Kurt Schüpbach vom Zürcher Turnverband brachte uns die 
drei Aufgaben auf spielerische Weise bei. Dies gelang ihm 
sehr gut, und wir alle fanden grossen Gefallen an diesem, 
für uns neuen, Wettkampfteil. Leider mussten wir aber 
einsehen, dass wir bis zum diesjährigen Turnfest in Pfun-
gen für diese Disziplin keine Mannschaft zusammenstellen 
können. Dafür ist der Zeitraum zu kurz, denn nicht nur  
Schnelligkeit = Kondition sind gefragt, sondern auch die 
Korbtechnik und die vielen Regeln müssen über eine län-
gere Zeit trainiert werden. Nur so kann der Übungsablauf 
möglichst fehlerfrei absolviert werden.

Somit haben wir ein neues Ziel. Bis zum nächsten Kanto-
nalturnfest im Jahr 2011 in Wädenswil möchten wir eine 
Mannschaft zusammenstellen, die in der Disziplin Fachtest 
Korbball starten wird.



gegründet 1924

Sanitär • Spenglerei

H.P Jucker
dipl. Sanitärinstallateur
amtl. Blitzschutzaufseher
Meilistr. 9, 8400 Winterthur
Tel. 052 212 63 61, Fax 052 213 58 40
www.juckerhp.ch
E-mail: info@juckerhp.ch

Planung und Ausführung
MODERNER BÄDER UND KÜCHEN

Sanitäre Anlagen Spenglerei
Waschautomaten Blitzschutzanlagen
Gas- + Elektro-Geräte Bedachungen
Reparatur-Service Fassadenbekleidungen
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Sandra Senn

TVV Aktive

Turnfest-  
Vorbereitung

Am 28. März 2009 trafen wir uns um 07.45 Uhr vor der 
Neuwiesen-Turnhalle. Nachdem auch die Letzten vor Ort 
waren, starteten wir mit unserem Trainingstag. Nach dem 
Einturnen standen am Morgen Gerätekombination, Kugel-
stossen und Laufschule auf dem Programm. Den Nachmit-
tag verbrachten wir mit Gerätekombination, Üben der Na-
ckenkippe und Fussballspielen. Zum Schluss entspannten 
wir uns, unter Anleitung von Nino, beim Chill Out. Nach 
einem anstrengenden und erlebnisreichen Tag, gingen wir 
duschen und anschliessend an die Generalversammlung 
des Hauptvereins.
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Roman Gut

TVV Aktive

Ski- und Schlittelplausch 
Lenzerheide

Nachdem wir uns am Bahnhof Winterthur getroffen und 
alle ihr Ticket und ihre Verpflegung gekauft hatten, ging 
die Reise in ein super tolles Weekend los.

Nur schon die Hinreise nach Lenzerheide war ein Erlebnis 
für sich. Nachdem wir einer Pfadileiterin Jojos abgekauft 
hatten, waren wir für den Rest der Reise beschäftigt und es 
gab viel zu lachen.

In Lenzerheide angekommen, suchten wir das Haus, und 
fanden es auf Anhieb. Ich kann es nur weiter empfehlen, 
aber ich mache keine Schleichwerbung und behalte es lie-
ber für mich. Saubere 4-er Zimmer und guter Service, was 
will man mehr?

Nach dem Zimmerbezug ging es ab auf die Piste. Bei an-
fangs bewölktem Wetter, ging es los auf den etwa 20 Me-
ter entfernten Skilift. Oben angekommen hellte es auf und 
wir hatten strahlend schönes Wetter, ideal zum Skifahren.

Jeder genoss es, auf den Skis oder dem Snowboard zu 
stehen. Und auch beim Après-Ski war wunderbar gute 
Stimmung und fröhliches Beisammensitzen. Es war ein 
wunderschöner Tag, welcher perfekt vom gemeinsamen 

Abendessen, in der Grotto-Pizzeria da Elio, abgerundet 
wurde. Das Essen war zwar gut und günstig, aber unsere 
ausgehungerten Mägen hätten etwas grössere Portionen 
vertragen.

Danach ging es ab in Nino`s Bar, was sich wunderbar traf, 
da unser Nino auch dabei war. Spät nachts gingen wir in 
zwei Etappen nach Hause in unser Skihaus. Endlich schla-
fen! Gute Nacht.

Sonntag: Die Entscheidung stand an, ob wir schlitteln ge-
hen oder doch lieber in ein Beizli sitzen und etwas trinken. 
Schlussendlich entschieden sich alle, bis auf sechs, trotz 
starkem Schneefall wieder auf die Piste zu gehen, diesmal 
jedoch auf die Schlittelpiste.

Um 15.00 Uhr, als alle wieder beisammen waren und warm 
hatten, machten wir uns auf den Heimweg. 

In Winterthur angekommen, verabschiedeten sich alle und 
ab ging es nach Hause. Ein brillantes Wochenende ging zu 
Ende.



Willkommen
bei der ZKB. 

 

Text:
Heiri Schmid

Faustbal l  Männerr iege

Veteranen- 
Meisterschaft

 
An drei Samstagen traten unsere Faustball-Veteranen zur 
Wintermeisterschaft an. Sport und Geselligkeit standen 
dabei im Vordergrund, kennen sich doch die Oldies seit 
längerer Zeit. Nichtsdestotrotz wurde um jeden Punkt ge-
kämpft und Überraschungen blieben nicht aus.

Höhepunkt der Meisterschaft war, aus dem Blickwinkel 
unserer alten Kämpen, der Sieg gegen die Männerriege 
Effretikon mit 17:19. Mit nur einem Punkt Differenz ging 
die Partie gegen Henggart unglücklich verloren. Besonders 
ärgerlich war die Niederlage in der Vorrunde gegen Illnau.

Die Rangliste hätte durchaus anders aussehen können, wa-
ren die Spiele doch hart umkämpft. Ein Team in ständiger 
Bestbesetzung hätte auf den dritten Rang vorstossen kön-
nen. Trotz des hohen Alters haben unsere Veteranen noch 
immer eine Chance, können sie doch ihre Erfahrung in die 
Waagschale werfen.

Apropos hohem Alter: 2008 war für die Faustballriege ein 
besonderes Jahr. In diesem Jahr konnte sie auf ihr 75-jäh-
riges Bestehen zurückblicken. In der Jubiläumsschrift von 
1995 wird erwähnt, dass Hermann Wiederkehr 1933 vor-
schlug, ausser dem Völkerball im Sommer nebenbei auch 
Faustball oder Korbball zu spielen, worauf sich 19 Mann 
für Faustball entschieden. Am 13. Juli 1933 wurde dann 
beschlossen, die Anschaffungen für die Faustballriege aus 
der Altersriegenkasse zu bestreiten.

2009 wird in irgendeiner Form das 75-jährige Bestehen 
begangen werden.

Rangliste Veteranen (je 12 Spiele)
1. MR Effretikon, 19 Punkte 
2. Satus Neue Sektion, 16 Punkte 
3. MR Altikon, 13. Punkte 
4. MR Henggart, 13 Punkte 
5. MR Pflanzschule, 11 Punkte 
6. MR Veltheim, 8 Punkte 
7. MR Illnau, 4 Punkte

Speise-Restaurant

Blumenau
Wülflingerstrasse 81 

Winterthur
Wir servieren Ihnen täglich

9 verschiedene PASTAGERICHTE!
Auf Ihren Besuch freuen sich Vida mit Personal 

7 Tage geöffnet  
Telefon 052 222 13 63



 

Text:
 Sändy Fischer

...KITU-Leiterin Doris Zehnder
DOMINO im Gespräch mit . . .

Nachdem im Sommer 2005 das Kinderturnen ohne Leiterin 
da stand, sprang Doris als Retterin in der Not ein. Nach 
einem Telefongespräch, bei dem ich ihr unsere Notlage 
erklärte, sagte Doris spontan zu. Allerdings unter der Be-
dingung, dass sie das KITU nur ad interim übernehme. Als 
ehemalige Mädchenriegenleiterin des TVV, schien sie für 
uns die ideale Besetzung für dieses Amt. Nach zwei Jahren 
ad interim hatte sie das KITU voll und ganz in ihr Herz ge-
schlossen, und wir durften sie 2008 als KITU-Leiterin ohne 
Zusatz aufnehmen. Welch Freude für die JUKO und noch 
viel mehr für die Kinder.

Über all die Jahre waren ihre KITU-Lektionen mit durch-
schnittlich 20 Kindern immer sehr gut besucht. Mit ganz 
wenigen Ausnahmen sind fast immer alle mit von der Partie. 
Dies hatte bald zur Folge, dass Doris Unterstützung brauch-
te. Mit Tamara Iseli fand sie eine junge Frau, die ihr seit zwei 
Jahren tatkräftig als Hilfsleiterin zur Seite steht. Seit diesem 
Jahr wird das Team ergänzt durch Jana Frutig, Mami von 
einem KITU-Kind. Sie wird sicher noch ein weiteres Jahr 
zur Verfügung stehen. Und dann sind da immer noch die 
vielen engagierten, und zum Teil sehr talentierten, Mamis 
und Papis, die sie unterstützen.

Zur Zeit stehen zehn Kinder auf der Warteliste fürs KITU. Sie 
hoffen, bald auch die lässigen Turnstunden mit Mottos wie 
Hexenflug, Indianer, Ballon-Ostereier, Finsternis bei Doris 

besuchen zu dürfen. Die Erzählungen von den turnenden 
Kindergartengspänli sind die beste Werbung fürs KITU.

Damit die Warteliste aufgehoben werden kann, ist eine 
zweite Turnhalle notwendig. Fürs Schuljahr 2009/2010 hat 
Doris bereits 15 Anmeldungen. Dies aber ohne die MUKIs, 
die dann von Anita zu Doris wechseln werden, und auch 
ohne die vielen neuen Kindergartenkinder, die jetzt schon 
das Turnen entdecken möchten. Ob diese zweite Turnhalle 
zur Verfügung steht entscheidet sich bis zu den Sommer-
ferien und ist abhängig vom Stundenplan der Oberstufe 
Veltheim.

 
Zu guter Letzt habe ich Doris nach ihren Wünschen gefragt:

Fürs KITU

Doris: Ich wünsche mir, dass die Kinder das Lachen nicht ver-
lernen und unsere „Gigäli“-Stunden nicht verloren gehen.

An die JUKO

An die JUKO habe ich keinen speziellen Wunsch. Ich hoffe, 
dass weiterhin ein so engagierter Einsatz zu Gunsten der 
Kinder erfolgt, und dass das JUKO-Team so „aufgestellt“ 
bleibt.

An den Turnverein

Ich wünsche mir, dass wir alle Kinder fordern, aber nicht 
überfordern und merken, wann es genug ist. Kinder sollen 
Spass am Turnen haben, denn sie sind unsere Zukunft.

Eine letzte Bemerkung

Mein Dank geht an die vielen Mamis und Papis, die sich für 
unser KITU tatkräftig einsetzen und engagieren.

Steckbrief
Geburtsdatum: 1. April 1963 (kein Scherz!)

Turnerische Laufbahn: Mädchenriege TV Veltheim, ab 
1979 Aktiv-Mitglied im TVV, 1986 - 1998 Vizeleiterin/
Leiterin Damenriege, langjährige Hilfsleiterin und von  
1996 - 2002 Leiterin Mädchenriege, aktuell Passiv-Mit-
glied und seit Sommer 2005 KITU-Leiterin.

Zivilstand: verheiratet mit Bruno, Mami von Michael (13)
und Corina (10)



Restaurant Central
Paddy Buff - Rossi

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 24.00 Uhr
SA / SO geschlossen

Wülflingerstr. 53 . 8400 Winterthur . Tel. 052 222 81 80

fc-technik
GAS CONTROL SYSTEMS

 

Text:
Therese Burren

Die Frauenriege gratuliert
Ich blicke auf vergangne Tage 
wir kennen all Dein Tun, 
Dein Engagement, in jeder Lage 
das Ziel zu finden, ohne auszuruhn.

Dein Einsatz ist doch wie ein Reigen 
gegründet auf gezieltem Fleiss 
mich drängt es Deine Ämter aufzuzeigen 
wenn ich diese auch nicht alle weiss.

Am 15. August 2009 feiert un-
ser Ehrenmitglied Hanny Mei-
ster ihren 75. Geburtstag. Im 
Jahr 1958 trat Hanny dem TV 
Veltheim bei und hatte seither 
einige wichtige Aufgaben im 
TV übernommen. Sie war Vi-
zepräsidentin im Hauptverein, 
langjährige Redaktorin des Ver-

einsblattes und bis zur diesjährigen Generalversammlung 
Adressverwalterin. 1992 wurden ihre Verdienste mit der 
Ernennung zum Ehrenmitglied verdankt.

Am 27. Juli 2009 feiert unsere 
Hauptleiterin (seit 1998) Maxi 
Quattländer Betscha ihren 60. 
Geburtstag und gibt im Turnen im-
mer noch Vollgas. Sie fehlt an kei-
nem Turnfest, keinem Frauensport-
tag. Sogar an der Gymnaestrada 
2011 nimmt sie teil. Maxi hat im 
Zürcher Turnverband für die Region Winterthur und Umge-
bung die Leitung des Ressorts Fachtest übernommen, was 
mit enormem Zeitaufwand verbunden ist. Deshalb bleibt 
nicht mehr viel Freizeit übrig. Und dennoch, Maxi und ihr 
Mann Eugen sieht man oft als Zuschauer, wenn der TV 
Veltheim irgendwo im Einsatz ist.

Liebe Hanny, liebe Maxi, die Frauenriege gratuliert Euch 
ganz herzlich zum Geburtstag und wünscht Euch alles 
Gute und vor allem gute Gesundheit.



Ihr Spalti-Team

Bluemehus
Spaltenstein

Blumenaustrasse 17
8400 Winterthur

Tel 052 / 222 31 35

Topfpflanzen, Dekorationen, Schnittblumen,
Brautbougets, Trauerbinderei, usw.

MO - FR 8.00 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr
SA durchgehend 8.00 - 16.00 Uhr
MITTWOCH 8.00 - 12.00 Uhr
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NDie JUGI gratuliert
In den letzten Wochen überschlugen sich bei ihm 
die Ereignisse geradezu. Inmitten der Vorberei-
tungen und Prüfungen für seinen Lehrabschluss 
als Schreiner, wurde er an unserer Generalver-
sammlung zum neuen Hauptleiter der Jugend-
riege gewählt. Ein paar Tage darauf war er bei der 
internen Meisterschaft der Jugi -und Mädchen-
riegen als Wettkampfleiter im Einsatz und bewäl-
tigte dies mit Bravour. Nebenbei trainiert er selber 
in der Turnhalle für die Turnfeste, um dort sein Be-
stes zu geben. Auf dem Programm stehen dieses 
Jahr noch ein paar Anlässe. Dies ist als nächstes 
der Jugendsporttag, wo er mit seinen Jungs und 
Leitern im Einsatz steht, um sich mit anderen zu 
messen. Man sieht, er ist bereits voll engagiert in 
seinem neuen Amt.

Aber es war auch noch sein ganz persönlicher Tag – 
sein Geburtstag. Am 9. Mai 2009 feierte Simon 
Basler seinen 20. Geburtstag. Die ganze Jugend-
riege gratuliert dem neuen Big Boss ganz herzlich 
dazu. Wir sind froh, dich bei uns zu haben, mach 
weiter so. Danke viel Mal.

Der TVV wünscht allen Geburtstagskindern 
alles Gute, viel Glück, gute Gesundheit und 
einen schönen Festtag im Kreise ihrer Lie-
ben.

94. Geburtstag: 
Hans Schneider (Ehrenmitglied), 31. Juli 

88. Geburtstag: 
Hans Kuratle, 29. August

87. Geburtstag: 
Albert Hinterberger, 24. Juli  
Walter Stucki, 19. August

86. Geburtstag: 
Ruth Ruckstuhl, 4. Juni

85. Geburtstag: 
Alfred Werner, 23. Mai  
Verena Trachsel, 11. August

84. Geburtstag:
Beni Trachsler, 2. Juni

83. Geburtstag: 
Heini Friedrich, 27. Mai  
Jakob Harlacher, 25. Juni

82. Geburtstag:
Ernst Hunn, 2. Juni 
Fritz Furrer, 6. Juli 
Frieda Friedrich, 11. August 
Helmut Maier, 22. August

75. Geburtstag: 
Hanny Meister (Ehrenmitglied), 15. August

70. Geburtstag: 
Norbert Barz, 16. Juni



Kontakte
Vereinspräsident

Marc Blaser
Rosentalstrasse 48, 8400  Winterthur
Telefon 052 232 47 62 
marc.blaser@gmx.ch
PC 84-1327-1

TV Veltheim Aktive

Daniel Ruckstuhl
Bürglistrasse 2, 8400 Winterthur
Telefon 052 534 50 39
dany.rucki@swissonline.ch
PC 84-3793-7

Frauenriege

Therese Burren
Aeckerwiesenstrasse 3, 8400 Winterthur
Telefon 052 222 06 01
therese.burren@bluewin.ch
PC 84-14100-6

Männerriege

Hans Kölliker
Moosackerstrasse 8, 8405 Winterthur
Telefon 052 232 96 71
h-koelliker@bluewin.ch
PC 84-4759-2

Handballriege

Martin Hager
Bättmur 17, 8404 Winterthur
Telefon 052 242 92 30/079 480 28 47
mhager@dplanet.ch
Kto-Nr. Credit Suisse 807771-40 4791
PC Credit Suisse 80-500-4

Jugendkommission

Thomas Fischer
Katzenbachstrasse 8, 8492 Wila
Telefon 052 385 11 51
satofi@bluewin.ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim

Max Tschanen
Felsenhofstrasse 14, 8400 Winterthur 
Telefon 052 213 59 54 P/052 212 01 10 G 
max.tschanen@bluewin.ch

Öffentlichkeitsarbeit

Karin Bührer Furter
Am Bach 44, 8400 Winterthur
Telefon 052 232 24 59 
karin.buehrer@bluewin.ch

Mutationen

Eintritt aktiv

Stefanie Hagen, TVVA
George Mitchell, MR
Sebastian Sollberger, TVVA

Eintritt passiv

Eugen Betscha, FR
Stephan Roost, FR
Regula Schläpfer, FR
Vida Tukec, FR

Austritt aktiv

Sabina Furrer, FR
Katrin Hollenstein, HV

Austritt passiv

Regula Biernath, FR

Ernennungen
Anlässlich der Riegenversammlungen konnten folgende 
Mitglieder zu Veteraninnen und Veteranen ernennt werden: 

Frauenriege

Heidi Baumann, Wiesendangen
Margrit Stucki, Winterthur
Annemarie Weder, Winterthur

Handballriege

Armin Böni, Buch
Werner Gurtner, Winterthur

Wir danken den langjährigen Mitgliedern für ihre Treue 
zum Turnverein Veltheim.

In eigener Sache...

Die letzten vier DOMINO-Ausgaben wurden durch einen ver-
einsexternen Layouter erstellt.

Den aufmerksamen DOMINO-Lesern ist bestimmt nicht ent-
gangen, dass das Layout schon wieder etwas anders aussieht. 
Dies liegt daran, dass kein Profi mehr am Werk ist. Wir haben 
uns entschieden, ab sofort das Layout selbst zu erstellen.

Aus diesem Grund mussten teilweise die Schriften angepasst 
werden, insbesondere bei Inseraten, die wir nicht als entspre-
chende Vorlagen zur Verfügung haben.

Wir bitten die Leserinnen und Leser sowie Inserenten um  
Verständnis. 
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An der Delegiertenversammlung 
des DWS (Dachverband Winter-
thurer Sportler) vom 31. März 
2009, wurde Therese Burren 
als Aktuarin verabschiedet. Der 
Turn verein Veltheim ist allerdings 
weiter hin im Vorstand vertreten. 
Bea Altorfer wurde neu in den 
Vorstand des DWS gewählt.

***

Das Dorfet-Team durfte vom  
Restaurant Sternen Bierhumpen, 
Stangen- und 3-dl-Gläser entge-
gennehmen. Für diese grosszügige 
Spende bedankt sich der Turnverein 
Veltheim herzlich.

***

Die Frauenriege dankt den Spen-
derinnen Melanie Hongler, Ruth 
Müller, Annemarie Wyniger, Laura 
Foianini, Trudy Künzler, Erika Flach-
müller, Nelly Bischofberger und 
Maxi Quattländer Betscha für den 
grosszügigen Zustupf in die Riegen-
kasse. Ein herzlicher Dank geht 
auch an alle anderen Frauen, die 
den Jahresbeitrag grosszügig auf-
gerundet haben.

***

Neu als Domino Inserenten dürfen 
wir die Firma Crazy-Shirt, Daniel 
Helbling, willkommen heissen. Wir 
danken dem Unternehmen herz-
lich für die Unterstützung unseres  
Vereinsheftes.

***

Seit dem letzten Domino mussten 
wir von Max Stöger für immer 
Abschied nehmen. Wir werden ihn 
in guter Erinnerung behalten und 
entbieten den Angehörigen unser 
herzliches Beileid.



 

 
Berücksichtigen
Sie bitte unsere

Inserenten.

Malergeschäft Fritz Hebeisen AG

Ihr Fachmann für
Kundenarbeiten, Innen- und Aussenrenovationen
dipl. Malermeister, Weinbergstrasse 6, Winterthur
Telefon 052/222 25 23, Fax 052/222 77 50

Wir legen Wert auf umweltgerechte
Verarbeitung und seriöse
Kundenberatung

www.crazy-dress.ch info@crazy-dress.ch

Unser Angebot

Drucke auf Bestellung • Siebdruck • Tassendruck/Kerzen
• Stickereien • Schirme
• Mützen • Buttons

Textil-Sofortdruck  • Laserfotodruck • Transferdruck

Metzggasse 7
8400 Winterthur
Fon 052 212 30 90
Fax 052 212 30 70

            
            
            
            
            
            
            
           

Ernst Bösch Getränke
Feldhof / Bietenholz 8307 Effretikon 

Die heisse Nummer  
 für kühle Getränke 
Laden Schaffhauserstr.150 
 8400 Winterthur 
 Tel.  052 212 54 29 
 www.boesch-getraenke.ch 

Mo -Fr 9.00-12.00 13.30-18.30 Sa 9.00-16.00 


